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Beschlussvorschlag: 
 
Kenntnisnahme. 
 
Sachdarstellung: 
 
In der Sitzung des Rates der Stadt Ochtrup am 12.12.2019 wurde beschlossen, den Ochtruper 
Umweltpreis wiedereinzuführen. Dieser wurde zuletzt im Jahre 2004 vergeben. Aufgrund fehlender 
Bewerbungen und geeigneter Kandidaten und Kandidatinnen wurde die Verleihung des Umwelt-
preises seinerzeit eingestellt. Der Umweltpreis beinhaltete damals eine Prämie in Höhe von 
1.000,00 € sowie eine Urkunde. 
 
Eine Jury, bestehend aus fünf Personen (Vertreter/in Verwaltung, Vertreter/in ehrenamtlicher Na-
turschutz, Vertreter/in Biologisches Institut Metelen, ehem. Vorsitzende/r Umweltausschuss, Ver-
treter/in Heimatverein Ochtrup), hat über die Verleihung des Umweltpreises entschieden. Vor-
schläge konnten aus der Bevölkerung eingereicht werden (Eigenbewerbungen waren nicht mög-
lich). Bei mehreren geeigneten Vorschlägen konnte das Preisgeld gestaffelt werden. Folgende 
Leistungen und Initiativen aus dem Bereich des Natur- sowie Umweltschutzes wurden unter ande-
rem ausgezeichnet: 
 

 Arten- und Tierschutzaktionen 

 Schul- bzw. Kindergartenaktionen 

 Umweltaktionen von Vereinen 

 Abfallvermeidungsstrategien 

 Anlage von Biotopen bzw. Flächen zum Schutz der Natur und Erhalt der Biodiversität 
 
Die Sitzung des Ausschusses für Umweltangelegenheiten am 05.05.2020, in der die Thematik 
beraten werden sollte, musste coronabedingt abgesagt werden. Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt 
Ochtrup hat mit den Anträgen zum Haushalt 2021 vom 27.01.2021 beantragt, die Kriterien für die 
Wiedereinführung des Umweltpreises in der Sitzung zu beraten. 
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Umweltrelevanz: 
 
Durch die Verleihung des Umweltpreises kann ein zusätzlicher Anreiz geschaffen werden, sich für 
den Umwelt- bzw. Klimaschutz zu engagieren. Des Weiteren werden vergangene Leistungen be-
lohnt. 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Haushaltsmittel für die Vergabe des Umweltpreises stehen zur Verfügung. 
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Von den prämierten Maßnahmen profitieren die jetzigen sowie die zukünftigen Generationen 
gleichermaßen. 
 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
Korten 


